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Kriterien zur Erstellung des Praktikumsberichts 
Praktikumsmodul: Forschungspraktikum im Schwerpunkt Rehabilitation von 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 
Prof. Dr. Robert Bering, M.A Alina Eckhard 
 
 
 
 
Allgemeine und formale Anforderungen 
Form der Modulprüfung: unbenoteter Praktikumsbericht 
Umfang: 10-15 Seiten (exkl. Inhalts- und Literaturverzeichnis und Anhang) 
Zeilenabstand: 1,5 
Schriftgröße: Times New Roman 12 pt oder Arial 10 pt 
Seitenrand: 2,5 cm 
formale Gestaltung des Berichts gemäß den Vorgaben für die 
Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten (s. Leitfaden) 
 
Gestaltung der Ausarbeitung und inhaltliche Anforderungen 
Orientierung für die Ausgestaltung bietet die klassische Gliederung einer empirischen 
Arbeit.  
 
1. Einleitung 
2. Theoretischer Hintergrund 
 Theorie und Forschungsstand 
 Ableitung von Fragestellung und Hypothesen 
3. Methode 
 Operationalisierung der Fragestellung 
 Stichprobengewinnung/Auswahl der Stichprobe 
 Forschungsinstrumente und Auswertungsmethoden 
4. Ergebnisse 
 Stichprobenbeschreibung 
 Darstellung der Auswertung und der Ergebnisse 
5. Diskussion  

Ergebnisdiskussion und Einordnung dieser in den Forschungsstand 
6. Zusammenfassung und Ausblick 
7. Literaturverzeichnis 
8. Anhang: Fragebogen/Interviewleitfaden, Auswertungstabellen, Statistiken sowie 
Nachweis über abgeleistete Stunden in Praktikumseinrichtung oder 
Stundendokumentation im Selbststudium 
 
Darüber hinaus sollten Sie im Forschungsbericht ihr Vorgehen im 
Forschungspraktikum sowie die folgenden Leitfragen kritisch reflektieren. 
Erfahrungen in der Planungsphase: 

 Einordnung des Forschungsvorhaben in Forschungskontext der 

Rehabilitationswissenschaften 

 Entwurf des Forschungsdesigns und Operationalisierung der Konstrukte, 

Recherche geeigneter Erhebungsinstrumente 

Erfahrungen in der Durchführung des Forschungsvorhabens: 

 Zugang zum Untersuchungsfeld und Hindernisse 

 Worauf muss Rücksicht genommen, was muss beachtet werden? 
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Erfahrungen in der Auswertung/Interpretation der Ergebnisse: 

 Bedeutung der Ergebnisse für ursprüngliche Fragestellung 

 Hat die Arbeit zur Lösung des ursprünglichen Problems beigetragen? Wenn 

nicht, was könnte die Ursache sein? 

 Gibt es alternative Erklärungen für das Zustandekommen der Ergebnisse? 

Sind Fragen offen geblieben? 

 Was sollte bei einer Replikationsstudie beachtet/verändert werden? 

 
 
 


